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Es ist des  Jägers Ehrenschild, 
dass er beschützt und hegt sein Wild,  
waidmännisch jagt wie sichs gehört,  
den Schöpfer im Geschöpfe ehrt.

Bei uns u. a. auch erhältlich: 

Individuelle, wasserfeste Notiz-Blocks/-Zettel,  
Standkarten, Anschuss-Bogen u.v.m.  
für die nächste Drückjagd oder Ihre Jagdgäste,

sowie Geschäftsdrucksachen, Visitenkarten, Einladungen, Formulare, inkl. Gestaltung und Druck.

An der Kirche 12 · 36163 Poppenhausen

+49 151 22 35 40 70 · www.meetandbeef.de

Eventlocation  ·  Workshops  ·  Seminare

Kochevents  ·  Private Dining  ·  Ferienhaus



Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Jägerinnen, liebe Jäger,

kaum ist das alte Jagdjahr vorbei, beginnt schon wieder 
das Neue und wir sind gegenwärtig damit befasst, die 
Reviereinrichtungen, die über das Jahr gelitten haben, 
nicht nur im eigenen Sicherheitsinteresse, sondern  
auch den Forderungen der Berufsgenossenschaft gerecht 
werdend auf Vordermann zu bringen. Die Coronapan-
demie hatte uns weitestgehend aus dem Klammergriff 
entlassen, unser privates und gesellschaftliches Leben 
nahm im vergangenen Jahr wieder Fahrt auf, dann holte 
uns der Ukrainekrieg ein, dessen Auswirkungen wir  
leider alle auf vielfältige Art und Weise spüren.

Die Themen, die die Jägerschaft befasst, sind gleichwohl 
die Nämlichen geblieben. Nicht nur die allenthalben 
geforderte Verschärfung des Waffenrechtes, das in 
Deutschland schon das Schärfste in der demokratischen 
Welt ist, beobachten wir kritisch. Mehr und mehr werden 
Aufbewahrungskontrollen durch die Waffenbehörden  
bei den Sportschützen und Jägern durchgeführt. Hier  
gilt es, u. a. in den Waffenschränken keinesfalls geladene 
oder unterladene Lang- oder Kurzwaffen zu verwahren.

Der erste Entwurf der Hessischen Jagdverordnung im 
vergangenen Jagdjahr hat uns aufhorchen lassen, da dort 
unter anderem zunächst die Jagd auf Hase und Rebhuhn 
gänzlich untersagt werden sollte. Bei vielen von uns 
entstand in der geführten Diskussion der Eindruck, als 
dass es Hegegemeinschaften nicht mehr braucht. Das 
koordinierte und gemeinsame Engagement der Jäger-
schaft und hier insbesondere des Landesjagdverbandes 
auf allen politischen und gesellschaftlichen Ebenen, 
sowie die Ankündigung von Plakat- und Hörfunkkam-
pagne haben ein deutliches Zeichen gesetzt, das schluss-
endlich auch in Wiesbaden Wirkung zeigte. So ist die 
Bejagung des Feldhasen weiterhin vom 01.10. bis 31.12. 
möglich. In der Zeit vom 16.09. bis 31.10. kann das 

Rebhuhn nach vorheriger Anzeige bei der UJB bejagt 
werden, wenn mindestens 3 Brutpaare pro 100 Hektar 
bejagbarer Offenlandfläche bei der Frühjahrszählung 
erfasst und der Herbstbesatz sich um 250% zum 01.09. 
gesteigert hat. Die jagdliche Strecke darf dabei 15% des 
Herbstbesatzes nicht überschreiten. Auch die Jagdzeiten 
von Rabenkrähen und Elstern (Neu: Vom 01.08. bis 
15.01.) und der Nilgans (Neu: Vom 01.08. bis 15.01.) 
wurden nach unseren Forderungen praxisgerecht  
erweitert.

Die Wahlprüfsteine des LJV zur Landtagswahl am  
08.10.2023 liegen vor und es gilt, dass wir uns aktiv 
einbringen und die zur Wahl stehenden Direktkandidaten 
für den Hessischen Landtag auf die wichtigen Themen  
der Jägerschaft ansprechen. Gemeinsam mit dem Aktions-
bündnis Ländlicher Raum Hessen sollen die Interessen 
der rund 2,5 Millionen Menschen, die dem Bündnis 
zugerechnet werden, gleichberechtigt an der allgemei- 
nen Wohlstandsentwicklung teilhaben. Es kann nicht  
sein, dass die urbane Gesellschaft den ländlichen Raum 
dominiert! Wir fordern u. a. ein eigenständiges Minis-
terium für die Jagd und den ländlichen Raum, eine 
eigenverantwortliche und effektive Jagdausübung im 
Rahmen des bewehrten Reviersystems, die Besatz-
erfassung und das Wildmonitoring ausschließlich in  
den Händen der Jägerschaft. Zudem fordern wir, die 
Endbürokratisierung des Förderwesens, da diese dem 
Ehrenamt die Arbeit unnötig erschwert. Der Wolf soll  
ins Jagdrecht aufgenommen werden, die Schonzeit des 
Waschbären aufgehoben und über eine agrarpolitische 
Weichenstellung soll der Abnahme von bedrohten Arten 
der Feldflur weiter entgegengewirkt werden. Gehen  
Sie zur Wahl und wählen Sie in unserem gemeinsamen 
Interesse richtig!

Der Inhalt unserer nunmehr 10. Vereinsmitteilung ist 
wieder sehr vielfältig und allemal lesenswert.

Editorial

Jede Stimme zählt
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Jungjäger-Pakete฀·฀Modernes฀Schießkino฀&฀Einschießbahn฀mit฀Jagdstube
Beratung฀und฀Buchungsmöglichkeiten฀unter฀Tel.฀(06฀61)฀3฀49฀50

Am฀Rabenstein฀·฀36100฀Petersberg

Einzigartig im „3-Länder-Eck“ 

Hessen · Bayern · Thüringen

www.waffen-janka.de
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Das Bläsercorps erfreut sich (Seite 16 ff.) großer Beliebt-
heit und die Jubiläumsfeier zum 60-jährigen Gründungs-
jubiläum war nicht nur von befreundeten Corps gut 
besucht. Unsere Schießmannschaft (Seite 21) ist im 
vergangenen Jahr nicht nur Landesmeister geworden, 
sondern wir stellen mit Christian Janka auch den Landes-
meister aller Klassen aus unseren Reihen.

Den angehenden Jungjägern und Jungjägerinnen (Seite  
22 ff.) wünschen viel Erfolg und Waidmannsheil zur 
anstehenden Prüfung zum Grünen Abitur – gelichzeitig 
hoffen wir, sie alle im Anschluss an unsere Hubertusmes-
se mit dem Jägerschlag in unsere Reihen aufnehmen zu 
können.  Wir danken der Ausbildungsleitung sowie den 
Ausbilderinnen und Ausbildern für ihr Engagement.

Die Hundeabteilung ist auch im vergangenen Jahr  
(Seite 29) unter Leitung unseres Hundeobmanns, Helmut 
Odenwald sehr aktiv gewesen.

Zum Thema angewandter Naturschutz sind die Beiträge 
auf Seite 30 ff. rund um den Naturschutz und dessen 
aktive Gestaltung lesenswert.

Die Jagd ist Veränderungen unterlegen, sie ist technischer 
geworden. Brauchte es früher noch Instinkt, Gespür und 
Wildverständnis, um erfolgreich zu jagen, hilft heute die 
Technik. Ist das noch Jagd?

Ihr Einsatz sollte, wenn wir Jäger es ernst meinen, 
Anwälte des Wildes zu sein, nur dort zum Einsatz kom-
men, wenn es dem Wild tatsächlich nutzt. Das gilt für die 
Nachtsicht, ebenso wie für Drohnentechnik (Seite 40). 
Ruhe ist heute für Wild eines der kostbarsten Güter  
im Revier. Der Einsatz der Drohne im Winter mangels  
Schnee kann daher kein waidgerechter Einsatz sein.

Mit den Begriffen „Hege oder Wildtiermanagement?“ 
setzt sich der Beitrag auf Seite 47 ff. auseinander und gibt 
dazu eine, wie ich meine, zutreffende Antwort. Das 
Problem der Inzuchtgefahr des Rotwildes im Gieseler 
Forst und Michelsrombacher Wald wird auf Seite 50 ff. 
sehr informativ und ausführlich beschrieben.

Zum Tag des Rotwildes, der am 3. Juli 2022 in unserer 
Region stattfand, können Sie sich weiter informieren über 
das Dasein und damit die Auswirkungen des Wolfes auf 
das heimische Schalenwild, die Genetik des hessischen 
Rotwildes und die Entwicklung der Schälschäden in der 
Rotwildhegegemeinschaft Gieseler Forst.

Zukünftig wollen wir in unseren Vereinsnachrichten die 
Niederwildhegegemeinschaften im Einzelnen vorstellen 
und beginnen mit der Hegegemeinschaft Vogelsberg 
(Seite 60). Die Verbindung zu diesen ist uns wichtig, 
erweitert unsere Kontakte und manche Sichtweise.

Ist Peter W. tatsächlich unfehlbar? Dass dem wohl nicht 
so ist, können Sie auf Seite 82 nachlesen.

Beim Lesen unserer Vereinsnachrichten wünsche ich 
Ihnen eine kurzweilige Zeit und danke Ihnen schon  
jetzt für konstruktive Anregungen. Besuchen Sie unsere 
Veranstaltungen zahlreich. All denen, die zum Gelingen 
unserer Vereinsnachrichten beigetragen haben, danke ich 
herzlich. Den Inserenten danke ich für die Unterstützung.

Abschließend bleibt mir, Ihnen noch zum Schluss ein 
erfolgreiches Jagdjahr mit viel Anblick und Waidmanns-
heil auf all Ihren Wechseln und Wegen zu wünschen. 
Verantwortungsvolle Jagd bedeutet manchmal auch, den 
Finger gerade zu lassen, auch wenn man Strecke machen 
könnte. Schöpfen Sie Kraft aus der Natur und lassen Sie 
sich von der Schöpfung immer wieder begeistern! Leben 
Sie jeden Tag mit Freude!

Herzlichst und mit Waidmannsheil!

Ihr

Dr. Rudolf Leinweber 
1. Vorsitzender
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NEU

WILDE SCHÖNHEIT

www.sauer.de

Wenn widrigste Wetterverhältnisse Mensch und Material alles abverlangen, bewahrt dieses 

Gewehr dank modernster Oberflächentechnologie und zeitlos eleganter Linienführung die 

klassisch unaufgeregte Haltung einer echten Sauer-Büchse.

Sauer 101 Highland XTA
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Einladung zur Mitgliederversammlung

Liebe Jägerinnen und Jäger,  
liebe Mitglieder der Jäger- und Gebrauchshundevereinigung Rhön-Vogelsberg e.V.,

hiermit laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Mitgliederversammlung am 27. April 2023 um 
19:00 Uhr in die Gaststätte Zum Grünen Baum, Lindenstraße 2 in 36100 Petersberg-Magreten-
haun, ein.

Tagesordnung:

19:00 Uhr  Begrüßung der Versammlung durch das Bläsercorps der JGV 

19:05 Uhr  Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit,  
Totenehrung und Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden, Dr. Rudolf Leinweber 

19:20 Uhr Fragen der Versammlung an den Vorstand/Obleute 

19:40 Uhr Kassenbericht des Schatzmeisters, Bericht der Kassenprüfer 

19:50 Uhr  Entlastung des Vorstandes 

20:00 Uhr Bestellung einer/eines neuen Kassenprüferin/Kassenprüfers  

20:10 Uhr Der Kreisjagdberater, Herr Odenwald, hat das Wort 

20:30 Uhr Ehrungen 

21:00 Uhr Verschiedenes 

 
Der Vorstand wünscht eine gute Anreise und würde sich freuen, Sie zahlreich begrüßen zu dürfen – 
jede Stimme zählt.

Mit freundlichen Grüßen und Waidmannsheil

Ihr  
 
Dr. Rudolf Leinweber 
1. Vorsitzender

Vereinskleidung
Wir erinnern bei einer angedachten Neuausstattung mit Jagdbekleidung an unsere Vereinskleidung  
für den jagdlichen Alltag in funktioneller und preiswerter Markenqualität – zu beziehen über  
Dr. Rudolf Leinweber unter 06 61 / 25 08 80 oder auch auf einer unserer Vereinsveranstaltungen.
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Samstag, 29. April 2023 

10:00 Uhr

14:00 Uhr

Hessischer Landesjägertag mit Landestrophäenschau

Repräsentative Hauptversammlung

Delegiertenversammlung und Jahreshauptversammlung

Vereinsgelände des Jagdclub Darmstadt, Rheinstraße 162, 64295 Darmstadt

Samstag, 3. Juni 2023 und 

Sonntag, 4. Juni 2023 

ab 8:00 Uhr

Landes- und Bundeswettbewerb im Jagdhornblasen

Schlossgarten des Barockschlosses Fasanerie, 36124 Eichenzell

Donnerstag, 15. Juni 2023 bis

Samstag, 17. Juni 2023

Bundesjägertag in Fulda

Donnerstag, 15. Juni 2023, 18:30 Uhr: Hubertusmesse im hohen Dom zu Fulda

unter Mitwirkung unseres Bläsercorps und des Parforcehorn-Corps  

Hoher Vogelsberg, Zelebrant: Ehrendomkapitular Stadtpfarrer Stefan Buß

Samstag, 15. Juli 2023 

8:30 Uhr (Einlass 7:45 Uhr)

Tag des Rotwildes

Konzerthalle Bad Orb, Horststraße 3, 63619 Bad Orb

Sonntag, 23. Juli 2023

ab 12:00 Uhr

Sommerfest der JGV Rhön-Vogelsberg e.V. am Schießstand in Hauswurz  

(Heckenhof 7, 36119 Neuhof-Hauswurz); neben Trap, Skeet und Kipp-Hase kann  

Kleinkaliber geschossen werden. Für das leibliche Wohl wird wieder bestens  

gesorgt sein.

Donnerstag, 7. September 2023

ab 18:00 Uhr

Wir laden unsere Mitglieder zum Übungsschießen im Schießkino Janka herzlich ein.  

Die Kosten für die Standgebühr übernimmt unser Verein. Es sollen Schießrotten zu  

je fünf Personen gebildet werden. Bitte melden Sie sich in unserer Geschäftsstelle  

bei Herrn Alexander H. Klüh an. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein.

Freitag, 27. Oktober 2023 

18:30 Uhr

Hubertusmesse mit anschließendem Jägerschlag in der Stadtpfarrkirche in Fulda  

unter Mitwirkung unseres Bläsercorps und des Parforcehorn-Corps Hoher Vogelsberg, 

Zelebrant: Ehrendomkapitular Stadtpfarrer Stefan Buß

Donnerstag, 16. November 2023

19:00 Uhr

Jagdforum bei der Firma Ford Sorg Premium Cars 

Referent: Heiko Hornung, Chefredakteur Wild & Hund

•  Die erfolgreiche Organisation und Durchführung revierübergreifender Drückjagden. 

Was gilt für wen?

• Wolf – was nun?

Termine und Veranstaltungen 2023

TERMINE UND  
VERANSTALTUNGEN
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Sonntag, 18. Juni 2022 freies Training

Samstag, 29. Juli 2022 freies Training

Sonntag, 27. August 2022 freies Training

Samstag, 16. September 2022 freies Training

Änderungen vorbehalten! Schießzeiten: samstags von 15:00–18:00 Uhr und sonntags von 9:00–12:00 Uhr

Schießtermine für 2023 am Schießstand  
des Schützenvereins Hauswurz 1898 e. V.

TUNGEN



Die pure Kraft

   der Rhön

www.foerstina.de

Natürlich nur  

in Mehrweg!



25-jährige Mitgliedschaft 

Alfred Schick Großenlüder

Karl Borger Künzell

Friedrich-Wilhelm Fricke Fulda

Stefan Weß Eichenzell

Karl-Heinz Bickert Großenlüder

Martin Rensch Kalbach

Ralf Müller Großenlüder

Stephan Wahler Hosenfeld

Holger Jost Fulda

Dirk Weber Fulda

 

40-jährige Mitgliedschaft

Edwin Mehler Petersberg

Helmut Fladung Poppenhausen

Wolfgang Michel Ebersburg

Gerhard Pappert Schlitz

Wolfgang Diel Künzell

Walter Heß Hosenfeld

Udo Baier Ebersburg

Roland Trossbach Ebersburg

Lutz Lorberg Freiburg

 

50-jährige Mitgliedschaft

Ingo Schild Tann

Hubert Leitschuh Ebersburg

Fritz Prüfer Fulda

Paul Hartung Hosenfeld

Werner Hafke Ehrenberg

Norbert Koch Großenlüder

 

65-jährige Mitgliedschaft

Karl-Heinz Schmietenknop Künzell

Gerhard Auth Fulda

Vereinsnachrichten 2023 13

Ehrungen

 

Auch in diesem Jahr wollen wir folgende  
Mitglieder auf unserer Jahreshauptversamm-
lung ehren und freuen uns über ihre lang-
jährige Mitgliedschaft.



Mit der Sparkassen-  

Baufinanzierung und der  

richtigen Beratung den  

Traum vom Eigenheim 

verwirklichen.

Lassen Sie 

die Zukunft 

einziehen.

Fragen Sie nach unserem aktuellen 

Zinsangebot und den derzeitigen 

Fördermöglichkeiten. Es lohnt sich!

Weil’s um mehr als Geld geht.

Sparkasse 
Fulda

S
www.sparkasse-fulda.de/bauen

Fulda v��nd�...

27. APRIL - 8. OKTOBER
Premiumsponsor
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Aus dem Abschluss für 2021 wurden 42.958,59 € als 
Anfangsbestand übernommen.

Im Jahr 2022 haben wir aus Beiträgen 41.085,00 €,  
Einnahmen aus der Jägerausbildung 8.500,00 €, 
Einnahmen für Werbung in den Vereinsnachrichten 
4.280,00 € und zwei Einmalzahlungen zur Förderung  
einer Drohnenbeschaffung 7.918,80 € und einigen  
kleineren Beträgen insgesamt 69.412,88 € einge- 
nommen. 

Demgegenüber wurden 76.787,38 € ausgegeben.   
Die Hauptausgaben waren: 28.788,50 € an den  
LJV, 12.946,28 € für die Jungjägerausbildung und 
13.198,00 € für zwei Drohnen.

Daraus ergibt sich ein Kassenbestand am 31.12.2021 in 
Höhe von 34.757,24 €   

Der Kassenbestand hat sich somit um 7.374,50 €  
verringert. Im Jahr 2023 dürften sich keine wesent- 
lichen Änderungen ergeben.

Der Einzug der Beiträge wird in diesem Jahr voraussicht-
lich Anfang Mai erfolgen. Um die Stammdaten der Ver-
einsmitglieder auf dem aktuellen Stand zu halten, bitte 
ich Sie, mir Änderungen der Bankdaten mitzuteilen. 

Die nicht am Beitragseinzug teilnehmenden Mitglieder 
bitte ich um Überweisung des Beitrages für 2023 und 
soweit noch ausstehend für 2022 in Höhe von jeweils 
75,00 € auf das Konto:

JGV Rhön-Vogelsberg, Fulda 
IBAN: DE92 5306 0180 0002 0674 12

Christian Kirchner
Kassierer

Bericht des Kassierers

Kontakte
Geschäftsstelle 
 
Alexander H. Klüh 
01 76 / 20 12 72 99 
0 66 61 / 91 16 29 
schriftfuehrer@jgv-rhoenvogelsberg.de  
 
 
Kassierer 
 
Christian Kirchner 
01 70 / 3 71 97 34

Hundeobmann 
 
Helmut Odenwald 
01 51 / 70 24 80 87 
0 66 48 / 24 55 
 

Schießobmann 
 
Heinz Janka 
06 61 / 3 49 50

Bläserobmann 
 
Oliver Kottik 
01 57/70 57 06 64 
 
 

 
Jungjägerkurs 
 
Jürgen Schäfer
01 72 / 5 80 33 12

Agnes Weiler
01 63 / 6 33 37 97
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Bericht des Bläserobmanns

Das Bläsercorps besteht derzeit aus insgesamt 20 aktiven Bläserinnen und Bläsern (7 Frauen und 13 Männer).  
In 2022 war es uns wieder möglich, unsere Proben regelmäßig wöchentlich durchzuführen und es konnten  
52 Übungsabende abgeleistet werden. Das Bläsercorps hat im vergangenen Jahr an insgesamt 20 Veranstaltungen  
zu den unterschiedlichsten Anlässen aufgespielt. Nachstehend einige Fotos von den Aktivitäten des Bläsercorps:

Ein ganz besonderes Ereignis sollte nicht unerwähnt 
bleiben. Wir konnten in 2022 unser 60- jähriges  
Gründungsjubiläum nachfeiern. Dies war corona- 
bedingt in 2021 leider nicht möglich.

Zu diesem erfreulichen Anlass wurde nun die Jubi- 
läumsfeier am 17. Juli 2022 auf dem Sportgelände der  
SG Oberrode, umrahmt von den Wäldern des „Gieseler 
Forstes“ und mit einem herrlichen Ausblick in die Fulda- 
aue, sowie in die Rhön, nachgeholt und zu einem 
Bläserfrühschoppen eingeladen.

Bläser

Hubertusmesse in der Stadtpfarrkirche am 28.10.2022100 Jahre Jagdpacht in der Familie Küllmer am 7.10.2022

Jagdhundeprüfung am 22.3.2022 200 Jahre Landkreis Fulda am 23.6.2022

Jagdforum bei der Firma Ford-Sorg in Fulda am 17.11.2022
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Viele Gäste und Bläsergruppen folgten der Einladung 
und es konnten das 1. Jagdhornbläsercorps Petersberg, 
das Parforcehorncorps Hoher Vogelsberg, die Jagd- 
hornbläsergruppe Giebelrain, das Bläsercorps des  
KJV Schlüchtern, das Jagdhornbläsercorps Freischütz 
Rotensee, die Alphornbläser, der Landrat Bernd Woide, 
der Stadtverordnete Alexander Günther, der Vorsitzende 
der Jäger- und Gebrauchshundevereinigung Rhön- 
Vogelsberg, Dr. Rudolf Leinweber, der Forstamtsleiter 
Fulda, David Nöllenheidt, der Ortsvorsteher von Ober- 
rode, Jürgen Jahn, einige Hegeringleiter aus der Region, 
zahlreiche Gäste und eine große Schar aus der Jäger-
schaft herzlich begrüßt werden. 

Vom Bläsercorpsleiter Oliver Kottik wurden die einge- 
ladenen Bläsergruppen und Gäste herzlich begrüßt  
und es wurde ein Rückblick auf die Ereignisse von dem 
Gründungsjahr 1961 bis heute gegeben. 

1. Jagdhornbläsercorps Petersberg Jagdhornbläsercorps Freischütz Rotensee

Parforcehornbläsercorps Hoher Vogelsberg

Bläsercorps Giebelrain

Kreisjagdverein Schlüchtern
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Die Alphornbläser

Bläsercorps JGV Rhön-Vogelsberg

Nach dem gemeinsamen Vortragen der Jagdhornstücke 
„Begrüßung“, „Hubertusmarsch“ und „Morgengruß“ 
stellten die eingeladenen Bläsergruppen und der 
Gastgeber ihre ausgesuchten Stücke vor und stellten  
ihr Können unter Beweis. Den Gästen wurde ein wahrer 
Ohrenschmaus der Jagdmusik mit schallendem Hörner-
klang geboten. Von der SG Oberrode wurde die Sport-
anlage zur Verfügung gestellt und für das leibliche  
Wohl sowie für eine ausgezeichnete Bewirtung gesorgt. 
Bläserobmann Oliver Kottik bedankte sich hierfür 
herzlich bei der SG Oberrode und bei allen Akteuren,  
die an der feierlichen Gestaltung des Festes mitge- 
holfen haben. Am Ende des Tages waren sich alle einig: 
Es war eine rundum gelungene Veranstaltung.

Schlusswort
Das Jagdhornblasen gehört zu dem jagdlichen Brauch-
tum, ist ein fester Bestandteil der Jagd und damit 
untrennbar miteinander verbunden. Gerade in der 
heutigen Zeit ist es umso wichtiger, diese Tradition zu 
pflegen und an die nachfolgenden Generationen weiter-
zugeben. Wenn Sie die Unterstützung des Bläsercorps 
benötigen, bei uns aktiv mitspielen möchten oder das 
Jagdhornspielen erlernen wollen, würde ich mich sehr 
freuen, wenn Sie mit mir Kontakt aufnehmen würden. 
Sie sind bei uns herzlich willkommen.
Mit jagdlichen Grüßen und Waidmannsheil

Oliver Kottik, Obmann des Bläsercorps

2023 
Edmund Schaub  25 JahreHeiko Dörr 15 Jahre

Ehrungen von Mitgliedern  
des Bläsercorps in 2023
Die nachstehenden Mitglieder sollen im Rahmen  der Mitgliederversammlung in 2023 für ihre  Mitgliedschaft im Bläsercorps geehrt werden:















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Die Schießmannschaft der JGV Rhön-Vogelsberg war 
dieses Jahr bedingt durch Urlaub und Krankheit mit nur 
acht Mann schwach besetzt: Christian Janka, Matthias 
Janka, Markus Reichardt, Mike Stephan, Walter Kienzler, 
Horst Feyrer, Harald Wellmann und Gerhard Seiden-
kranz. Wir nahmen an den Bezirksschießen in Hünfeld, 
Kassel, Eschwege, Gießen und Bad Hersfeld teil.

Nun zur Landesmeisterschaft 2022 in Gießen.  
Wir zählten nicht zu den Favoriten.

Die Ergebnisse:

Christian 197 Landesmeister Kugel
  337 Landesmeister aller Klassen
  337 Landesmeister

Markus 511  Landesmeister Kugel, Flinte und Pistole
   2. Platz Pistole
  330 Landesmeister Altersklasse

Matthias 314

Mike 303

Und zur Krönung wurde die Mannschaft der JGV  
Rhön-Vogelsberg mit 1284 Punkten vor Gelnhausen  
und Frankfurt Landesmeister.

Die Mannschaft bestand aus: 
Christian Janka, Matthias Janka, Markus Reichardt,  
Mike Stephan, Walter Kienzler, Horst Feyrer.

Somit stellte die JGV Rhön-Vogelsberg die kleinste,  
aber erfolgreichste Mannschaft von Hessen.

Heinz Janka, Schießobmann

Jagdliches Schießen – Saison 2022
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Markus Reichardt Christian Janka

v.l. KJV Gelnhausen, JGV Rhön-Vogelsberg, St. Hub. Frankfurt
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Am 30.8.2022 war es nun endlich soweit. Nach einer traditionellen Einführungsveranstaltung, begleitet durch den 
Bläsercorps und einer Begrüßungsrede von unserem Vorsitzenden, Herrn Dr. Rudolf Leinweber, konnten wir nun alle 
gespannt unsere erste Theroriestunde mit dem Thema „Jagdethik“ besuchen. Besonders interessant war es, in einer 
ersten Vorstellungsrunde die Beweggründe der anderen Kursteilnehmer zu erfahren, wieso auch Sie sich für das 
„Grüne Abitur“ entschieden haben.

Direkt danach ging es jeden Dienstag und Donnerstag 
mit intensivem Unterricht in Wildbiologie weiter. Es 
folgten viele weitere interessante Themen wie Waffen-
kunde, jagdliches Brauchtum, Waldbau, Hundewesen 
oder Wildbrethygiene.

Begleitet wurde unser theoretischer Unterricht im 
Forstamt Fulda durch spannende Praxistage, bei denen 
wir beispielsweise verschiedene Reviere kennenlernten, 
Hochsitze bauten, das Zerwirken üben konnten und 
einen Lehrgang zur Fallenjagd besuchten. Hochinteres-
sant waren auch die verschiedenen Jagdarten, ob mit 
Jagdhund, Frettchen oder die Beizjagd.

Wie zeitintensiv der Kurs wirklich war, stellten wir 
spätestens mit Beginn der Drückjagdsaison ab Oktober 
fest. Zusammen mit Hessenforst konnten wir verschiede-
ne Gesellschaftsjagden als Treiber hautnah miterleben 
und das Aufbrechen üben. Von allen Beteiligten wurden 
wir sehr herzlich in die Gemeinschaft aufgenommen und 
uns wurde immer ein offenes Ohr geschenkt.

Ab Ende Oktober wurde unser theoretischer Unterricht 
in Waffenkunde endlich in die Praxis umgesetzt. Von  
nun an ging es jeden Sonntag zum Schießtraining nach 
Dammersbach und wir lernten den richtigen Umgang  
mit unserem jagdlichen Werkzeug kennen.

An dieser Stelle bedanken wir uns vor allem bei  
Agnes Weiler und Jürgen Schäfer, die uns nicht nur  
die richtige Haltung und den sicheren Umgang mit  
der Waffe zeigten, sondern uns auch immer wieder 
aufbauten und motivierten, wenn es mal nicht so gut 
lief. Auch wenn der Kopf schon oftmals etwas rauchte, 
hatten wir im Kurs immer etwas zu lachen. Das Jahr 
2022 neigte sich dem Ende zu und so begaben wir uns 
alle in die wohl verdiente Winterpause.

Rückblick Jungjägerkurs 
2022/2023
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Hoch motiviert starteten wir in das neue Jahr 2023  
mit einem zusätzlichen Training an der Kurzwaffe.
Man merkte immer, wie sehr uns die Ausbilder unter-
stützten, beispielsweise durch zusätzliche Exkursionen 
zum Obermooser See oder in den Gersfelder Tierpark 
mit unserem Dozenten Jonas Thielen – zuständig für 
Wildbiologie. Hierfür nochmal ein herzliches Danke-
schön.

Mittlerweile fiebern wir alle unserer Prüfung am  
22.4.2023 entgegen und freuen uns auf eine noch 
spannendere Zeit, die uns nach dem Jägerschlag  
bevorsteht.

Bis dahin setzen wir weiter auf die tolle Unterstützung 
unserer Ausbilder, aber auch Freunde und Familie,  
die uns auf unserer Reise zum Jagdschein begleiten.
Abschließend können wir sagen, dass der Jagdkurs  
eine anstrengende, aber auch unheimlich schöne Zeit 
war. Wir konnten nicht nur etwas fürs Leben lernen, 
sondern auch Freunde fürs Leben finden. 

Ein immerwährendes Waidmannsheil

Euer Kurs 2022 /2023



…während Sie sich erholen und neue Kraft schöpfen!

…daheim - in vertrauter Umgebung   

...oder in unseren Einrichtungen

DRK – Zuhause DRK – Hausnotruf

Hilfe auf Knopfdruck - 
Tag & Nacht

DRK – MenüService

Frisch gekocht - heiß geliefert

PETERSBERG

Am Roten Rain

HILDERS

St. Kilian

EBERSBURG - WEYHERS

Bruder Konrad

Kontakt: Telefon 0661 90291-0 • E-Mail: kontakt@drk-fulda.de 
 Internet: www.drk-fulda.de

FULDA

St. Lioba

DRK – Fahrdienst

Mobil sein

DRK – Haus- & Gartenservice

Ihre helfende Hand

FULDA

Heilig Geist

FRIEDEWALD

Am Schloss
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Anmeldung zum Jungjägerkurs 2023/2024
Jürgen Schäfer – Telefon: 0172/5803312 · Agnes Weiler – Telefon: 0163/6333797
E-Mail: jungjaegerkurs@jgv-rhoenvogelsberg.de
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Hubertusmesse 2022 der Jäger- 
und Gebrauchshundevereinigung 
Rhön-Vogelsberg mit Jägerschlag

Die Fürbitten, vorgetragen von den Jungjägern Daria 
Böhm, Robin Stupp und Anke Dorn-Kapfer, sind allen 
Förstern und Jägern gewidmet, die sich der Verant-
wortung bewusst sind, die ihnen Gott der Schöpfer 
übertragen hat.

„Für viele von uns ist der Wald, ist die Natur ein  
Zufluchtsort. Ein Ort, um zur Ruhe zu kommen. Die 
Gedanken zu ordnen. Zu spüren: hier bin ich – und hier 
ist die Schöpfung, von der ich ein Teil bin. Ich gehöre 
hinein in einen Kreislauf – von Geboren werden, Leben 
und Sterben. Fressen und gefressen werden. Es ist eine 
gute Ordnung. Mir hilft das, gelassener zu werden. Ich 
bekomme den Kopf frei. Und ich finde darin Frieden. 
Und einen Gott, der mir beisteht, wenn es schwer ist 
und der mir auch immer wieder die Schönheit des 
Lebens zeigt. 

Denn mein Herz wird weit, wenn ich draußen bin. 
Mitzuerleben, wie die Wolken ziehen, das Laub sich 
färbt, die Tiere in ihrem Jahreskreislauf.

Es hat seine Ordnung. Und wir eine Aufgabe: Wir haben 
uns die Natur zunutze und untertan gemacht, wir beuten 
sie aus und fordern sie heraus, sich uns anzupassen. 
Jahrtausende lang war das anders. Doch aus unserer 
Macht folgt unsere Verantwortung. Nirgends erlebt man 
hautnaher als in der Landwirtschaft und in der Jagd, im 
Zusammenwirken von Menschen, Natur und Tieren 
Gottes Schöpfung: 

„Wo die Fürsorge, das Verantwortungsgefühl 

verloren geht, da herrscht Krieg“ – mit diesen 

Worten beginnt Stadtpfarrer Stefan Buß seine 

Predigt. 

„Aus Schmerz und Verletzung, Neid und Habgier 
zerstören Menschen, was wir zum Leben brauchen: 
Zufluchtsorte, Oasen zum Auftanken, einen Frieden,  
der in dieser Welt gestaltet und um den gerungen 
werden muss. Und Sie, liebe Jägerinnen und Jäger, 
stellen sich der Aufgabe, uns vor Augen zu führen:  
Wir brauchen die Natur. Wildtiere haben ein Lebens-
recht. Und es braucht die Jagd, damit ein Zusammen-
leben funktioniert. Und dieses Zusammenleben kann 
und muss gestaltet werden. Wir feiern Hubertus-Gottes-
dienst und bringen dadurch zum Ausdruck: Durch Hege 
und Jagd, Verantwortung und Einsatz. Hubertus wird  
uns dabei zum Vorbild – weil an seinem Lebensweg die 
Tragik und die Stärke von uns Menschen deutlich wird.“

„Das ist des Jägers Ehrenschild, dass er beschützt und hegt sein Wild, waidmännisch jagt, wie 
sich’s gehört, den Schöpfer im Geschöpfe ehrt“. Mit den Worten Oskars von Riesenthal aus dem 
Jahre 1880 verdeutlicht unser Vorsitzender, Dr. Rudolf Leinweber, zum Auftakt der Hubertusmesse 
noch einmal die Aufgabe und Verpflichtung, die wir gegenüber unserer Natur haben. Statt Orgel-
musik hören wir die kräftigen Klänge aus den Jagdhörnern unseres Bläsercorps unter der Leitung 
von Oliver Kottik sowie des Vogelsberger Parforcehorn-Corps unter der Leitung von Jan Andres.

Anke Dorn-Kapfer beim Vortragen ihrer Fürbitte
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Hubertus

Pfarrer Buß erzählt denjenigen Besuchern der Messe, 
die keine Jäger sind, die überlieferte Geschichte vom 
Jäger, der zum Heger und Schützer wurde und dessen  
in jedem Jahr zum gleichen Zeitpunkt gedacht wird. 

Traditionell eingebettet in die alljährliche Hubertus-
messe ist die Verleihung der Jägerbriefs an die Jung-
jäger:innen, die erfolgreich ihre Jägerprüfung absol- 
viert hatten. Die dazugehörige Ehrung durch den 
Jägerschlag wird von unserem Vorsitzenden Herrn  
Dr. Rudolf Leinweber mit einem historischen Hirsch-
fänger ausgeführt: „Der 1. Schlag soll dich zum Jäger 
weih’n. Der 2. Schlag soll dir die Kraft verleih’n, zu üben 
stets das Rechte. Der 3. Schlag soll dich verpflichten,  
nie auf die Jägerehre zu verzichten!“ 

Der Jägerschlag markiert den offiziellen Abschluss der 
Ausbildung und dient zur Anerkennung der Leistungen 
zum Bestehen des grünen Abiturs. Ihn erhielten die 
Jungjäger:innen Petra Fladung, Robin Stupp, Daria 
Böhm, Mareike Bischof, Volker von Keitz, Christof Balzer 
und Anke Dorn-Kapfer, die alle ihren Jägerbrief in 
Empfang nehmen durften und nun offiziell in den Kreis 
der Jägerschaft aufgenommen werden. 

Anke Dorn-KapferMareike Bischof erhält den Jägerschlag

Die Jungjäger:innen, v.l.: Petra Fladung, Anke Dorn-Kapfer, Robin Stupp, Mareike Bischof, Volker von Keitz, Daria Böhm 
und Christof Balzer mit Dr. Rudolf Leinweber, Stadtpfarrer Stefan Buß und den Hundeführern v.l. Christoph Balke, 
Markus Hack und August Rützel Fotos: Uli Schmid
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Sorg Premium Cars GmbH
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Tel. 0661 4950800

Für alle Situationen - im Revier oder auf der Straße!






































































































































